
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

 


	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Die meisten ausländischen Studenten an der Aix-Marseille-Université werden in Aix-en-Provence, einer kleinen Stadt in der Provence, landen, da dort die Fakultät für Sprachen liegt. Die Stadt selbst ist hübsch, aber bei einem Aufenthalt über mehrere Monate wird deutlich, dass sie sehr klein ist. Um die Gegend zu erkunden, bietet sich eigentlich ein Auto an. Ansonsten sollte man ein bisschen Geduld aufbringen und versuchen sich an das recht komplexe Busnetz der Region zu gewöhnen, das zwar für Studenten günstig ist, aber nicht unbedingt leicht zugänglich. Die Region lockt mit südfranzösischen Kleinstädten und in der Regel recht gutem Wetter, doch kann es auch hier kalt werden, also nehmt auch einen Mantel mit! Auch wer kein großer Wanderer ist, sollte sich ein paar gute Schuhe mitnehmen und bei der Gelegenheit den St.-Victoir in der Nähe von Aix-en-Provence besteigen und einen Ausflug in die Calanques unternehmen - beide Ziele bieten eine spektakuläre Aussicht, sollten aber besser mit Wanderschuhen angegangen werden. 
	Studiengang Semester: Ich habe ein Semester an der Aix-Marseille-Université verbracht und konnte insgesamt fünf Kurse im Umfang von 30 ECTS besuchen, die mir auch komplett angerechnet wurden. Es gibt an der Uni verschiedene Kurse, die extra für ausländische Studenten konzipiert; darunter nicht nur Sprachkurse, sondern auch eine Auswahl an Kursen für Literatur, Civilisation und Übersetzung. Aber auch im regulären Kursangebot der Fakultäten kann man frei wählen und wird von den Dozenten in der Regel sehr freundlich eingebunden. Die für die ausländischen Studenten Verantwortlichen waren sehr freundlich und hilfsbereit, auch wenn die südfranzösische Unorganisiertheit immer wieder für ein paar Hindernisse sorgt, kommt man ihrer Hilfe meist dich ans Ziel und kann alle wichtigen Dokumente fristgerecht ausfüllen und unterschreiben lassen.  
	verzeichnen: Es wurden Französischsprachkurse vor Semesterbeginn angeboten, an denen ich allerdings nicht teilgenommen habe. Da ich bereits vor meinem Studium während eines Auslandsjahres eine Sprachschule besuchte und damit schon C1 erreichte, konnte ich keine großartige Steigerung feststellen. Ich besuchte allerdings einen Sprachkurs für den schriftlichen während des Semesters, während dem ich einiges an Grammatik auffrischen und vertiefen konnte.  
	dar: Die Universität hat ein großes Kursangebot für das Französischstudium, das für so ziemlich alle Interessengebiete etwas dabeihat. Besonders empfehlen kann ich die Literaturkurse für ausländische Studenten. Man hat die einmalige Gelegenheit französische Klassiker ausgiebig mit einem/einer französischsprachigen Dozenten/Dozentin zu besprechen, die dabei meiner Erfahrung nach viel Rücksicht auf eventuelle sprachliche Schwierigkeiten nehmen und sich gleichzeitig sehr über die verschiedenen Blickwinkel der Studenten sehr unterschiedlicher Herkunft freuen.  
	Leistungsverhältnis: Wirklich gut und günstig ist das Mensaessen in der Uni. Allerdings kann es für ausländische Studenten immer wieder Schwierigkeiten mit dem Bezahlen geben. Wer seine Zeit wirklich nutzen will sollte mit etwa 650,- € im Monat rechnen und möglichst viele Ausflüge in die Region machen. Man sollte beachten, dass man zu Beginn des Aufenthalts im Studentenwohnheim die Miete für den gesamten Zeitraum bezahlen muss! Das gehört nicht ins monatliche Budget!
	Sie zu: Die öffentlichen Verkehrsmittel sind recht günstig, aber fahren gerade am Wochenende und am Abend nicht sehr regelmäßig. Ein Fahrrad ist sehr empfehlenswert!
	vor Ort: Ich habe für mein Auslandssemester ein Zimmer im Studentenwohnheim bekommen. Es gibt in allen Wohnheimen in Aix immer ein relativ großes Kontingent an Zimmern, die im Vergleich zu Wohnungen sehr günstig sind. Aix-en-Provence ist wegen der großen Beliebtheit bei Franzosen und Touristen sehr teuer.
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Es gibt verschiedene Museen in Aix-en-Provence, die Studenten alle kostenlos besichtigen können. Da es in der Stadt sehr viele Studenten gibt, findet man viele günstige Bars und natürlich auch Clubs. Von der Universität aus werden sehr günstige Sportkurse angeboten.
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Da die Miete für mein Zimmer im Voraus bezahlt wurde, lagen meine monatlichen Kosten bei etwa 500 € im Monat. Dabei die Verpflegung, Transportkosten um die Region zu erkunden und Eintrittspreise für Kino und Theater.
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